
Niederschrift 
 

über die 12. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Straßen, Wege und Feuerlöschwesen 
 
 
 

am Dienstag, dem 27.01.2009, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift vom 17.11.2008 
  
 4.  Sanierung der Danziger Straße 

Vorlage: 011/2009 
  
 5.  3. Bauabschnitt zur Sanierung von Pilzleuchten in der Gemeinde Sande 

Vorlage: 012/2009 
  
 6.  Erneuerung von Peitschenmasten im Bereich der Hauptstraße 

Vorlage: 013/2009 
  
 7.  Antrag der Jugendfeuerwehr auf einen Zuschuss für das Kreiszeltlager 

2009 
Vorlage: 009/2009 

  
 8.  Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
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Beginn:  16:30 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Ausschussmitglieder 
Beigeordneter Folkert Feeken als Ausschussvorsitzender 
Beigeordneter Frank David  
Ratsherr Erich Janßen  
Ratsherr Hermann Kleemann  
Ratsfrau Sandra Martsfeld  
Ratsfrau Manuela Mohr  
Ratsfrau Monika Willenbücher-Orths  
Zuhörer/in 
Ratsherr Dieter Günther  
Verwaltung 
Bürgermeister Josef Wesselmann  
Gemeindeoberamtsrat Klaus Oltmann  
Dipl.-Ing. Bernd Eickhoff  
Verwaltungsfachangestellter Herbert 
Jürgens 

als Schriftführer 

 
 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Der Ausschussvorsitzende, Beigeordneter Feeken, eröffnete die Sitzung. 
Er begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung, die 
Beschlussfähigkeit sowie die Tagesordnung fest. 

  
  
  2. Einwohnerfragestunde 
  

--- 
  
  
  3. Genehmigung der Niederschrift vom 17.11.2008 
  
 Beschluss: 

 
Die Fassung der Niederschrift wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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  4. Sanierung der Danziger Straße 
Vorlage: 011/2009 

  
Die Verwaltung trug den Sachverhalt vor. Ein Ausschussmitglied riet dazu, 
erst nach Erteilung des Bewilligungsbescheides für die Fördermittel mit 
den Bauarbeiten zu beginnen. Die Verwaltung erklärte dazu, dass für die 
Bewilligung des Zuschusses der GLL das Ausschreibungsergebnis 
vorgelegt werden muss. Es ist sichergestellt, dass der 
Bewilligungsbescheid vor Beginn der Baumaßnahme erteilt wird. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der vorgelegten Planung 
zur Sanierung der Danziger Straße die Arbeiten auszuschreiben. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  5. 3. Bauabschnitt zur Sanierung von Pilzleuchten in der Gemeinde 

Sande 
Vorlage: 012/2009 

  
Im Ausschuss bestand Übereinstimmung, die Sanierung wie 
vorgeschlagen fortzuführen. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Sanierung von Straßenleuchten, wie in der Sitzungsvorlage erläutert, 
soll von der Verwaltung in Auftrag gegeben werden. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  6. Erneuerung von Peitschenmasten im Bereich der Hauptstraße 

Vorlage: 013/2009 
  

Im Ausschuss bestand Übereinstimmung, dass die Maßnahme wie 
vorgeschlagen durchgeführt wird. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird mit der Erneuerung von neun Straßenlaternen im 
Bereich der Hauptstraße beauftragt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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  7. Antrag der Jugendfeuerwehr auf einen Zuschuss für das 
Kreiszeltlager 2009 
Vorlage: 009/2009 

  
Der von der Verwaltung unterbreitete Vorschlag wurde vom Ausschuss 
einvernehmlich befürwortet. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Fachausschuss empfiehlt, für die Jugendfeuerwehr zur Förderung der 
Kameradschaft im Rahmen von Freizeitfahrten einen Betrag von jährlich 
1.000,00 € jährlich im Haushaltplan zu veranschlagen. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
  
  8. Mitteilungen,  Anfragen und Anregungen 
  

a) Ein Ausschussmitglied beklagte den schlechten Zustand des Weges 
am Sander Friedhof und sieht darin eine Gefährdung für die Benutzer 
dieses Weges. Auf die Frage wer für diesen Weg 
verkehrssicherungspflichtig ist, erläuterte die Verwaltung, dass Ev.-
luth. Kirchengemeinde als Eigentümer des Weges dafür zuständig 
ist.  Die Verwaltung sagte zu, die Kirchengemeinde auf dieses 
Thema anzusprechen. 
 

b) Aufgrund eines Zeitungsartikels und einer  dazugehörenden 
Fotomontage, auf der die Hauptstraße im Bereich des 
Jugendzentrum neu gestaltet dargestellt war, regte ein 
Ausschussmitglied an, sich rechtzeitig über die Bereiche einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung Gedanken zu machen. Einige Eltern 
seien schon besorgt, dass im Bereich des Kindergartens zu schnell 
gefahren würde, wenn die Geschwindigkeitsbegrenzung vorher 
endet. 
 
Die Verwaltung erklärte, dass es sich bei dieser Darstellung der 
Hauptstraße lediglich um einen Vorschlag handelte, über den noch 
nicht beraten wurde.  
 

c) Ein Ausschussmitglied teilte mit, dass die Mariensieler Straße und 
die Dangaster Straße sich in einem sehr schlechten Zustand 
befänden und schlug vor, diese Straßen mit einer neuen 
Verschleißdecke zu versehen. 
 
Die Verwaltung erläuterte, dass hier eine generelle Sanierung 
notwendig sei. Zurzeit wird eine Liste von notwendigen  Straßenbau-
Maßnahmen erstellt, da durch das Konjunkturprogramm der 
Bundesregierung die Möglichkeit besteht, dass für diese Maßnahmen 
Fördermittel bereit gestellt werden. Man wird dafür eine 
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Prioritätenliste erstellen. Außerdem werde man prüfen, ob Zuschüsse 
im Rahmen „ländlicher Wegebau“ möglich sind. 
 
Ein Ausschussmitglied vertrat die Meinung, dass die Sanierung der 
Dangaster Straße schon lange ein Thema sei und nicht lange vertagt 
werden sollte. 
 

d) Es wurde vorgeschlagen, dass im Rahmen der Baumaßnahme 
Lönsweg Bordsteine im Interesse der Rollstuhlfahrer und Rollator-
Benutzer abgesenkt werden sollten. 
 
Die Verwaltung erklärte dazu, dass die ausführende Baufirma bereits 
entsprechend beauftragt wurde.  

 
 
 
 
Schluss der Sitzung: 17:10 Uhr 
 
 
 
 
       
Ausschussvorsitzender Bürgermeister Schriftführer 
 


